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des Südens. Die Pazifische Inselregion und 
die internationale Sicherheit. Baden-Baden: 
Nomos 1991, 507 S„ DM 39,—.

Michael Zürn

Wie gestalten sich die Sicherheitsbeziehungen 
zwischen den kleinen Staaten in der pazifi­
schen Inselregion und den großen an ihrer Pe­
ripherie wie Australien, Neuseeland, aber 
auch die USA, China, Japan und die ehemalige 
Sowjetunion? Ist diese oft vernachlässigte Re­
gion der internationalen Politik auf dem Weg 
zu einem stabilen Frieden oder steht eine Krise 
der Sicherheitspolitik bevor? Das sind die zen­
tralen Fragen, mit denen sich Wolfgang Leid­
hold in einer aktualisierten und gekürzten Fas­
sung seiner Habilitationsschrift beschäftigt. 
Die Antwort auf die aufgeworfene Frage 
stimmt wenig hoffnungsfroh: Leidhold dia­
gnostiziert eine umfassende Krise, die sich 
durch einen Verfall der „regulativen Kompe­
tenz" der USA angesichts der veränderten 
Rahmenbedingungen ergeben hat.
Die veränderte Bedingungskonstellation er­
gibt sich laut Leidhold aus (1) dem weit vor­
angeschrittenen Entkolonisierungsprozeß, (2) 
einem im Zuge dieser Entwicklung einsetzen­
den Fragmentierungsprozeß in den südpazi­
fischen Inselgesellschaften, (3) Frankreichs 
Überseepolitik, die abgesehen von der Neu- 
kaledonienfrage keine Anzeichen des Wandels 
aufweist und (4) schließlich der Ausweitung 
der strategischen Rivalitäten im Ost-West- 
Kontext, die durch die Errichtung einer nukle­
arwaffenfreien Zone zusätzlich betont wurde 
-  ein Bedingungsfaktor, der heute freilich nicht 
mehr in der angenommenen Weise wirkt. 
Leidhold zeigt in einer breit angelegten histo­

rischen Darlegung, wie vor dem Hintergrund 
dieser Entwicklungen die ehemalige Konflikt­
exklave zu einem Hort unterschiedlichster 
Konfrontationen wurde.
Im ersten Kapitel erfolgt eine interessante 
Erörterung der sich im Zuge technologischer 
Innovationen wie Dampfschiffahrt, Telegra­
phenkommunikation und Flugzeugbau wan­
delnden Bedeutung der Inselregion, die auch 
deutlich macht, wie die Region vorüberge­
hend zum Spielball imperialer Konkurrenzen 
wurde. Erstmals nach dem Zweiten Weltkrieg 
konnte dann unter der Führung der USA eine 
Ordnung im insularen Pazifik geschaffen wer­
den, die hinsichtlich der Stabilität nur mit der 
Zeit der iberischen Vorherrschaft verglichen 
werden kann. Diese Nachkriegsordnung be­
ruhte jedoch auf den kolonialen Beziehungs­
mustern, die bis 1962 für die südpazifische 
Inselregion typisch waren. Mit dem danach 
einsetzenden Entkolonisierungsprozeß wurde 
diese Ordnung unterminiert, und es traten zu­
nehmend Turbulenzen auf, aufgrund derer die 
USA fürchteten, nicht mehr länger ihre Politik 
des „Strategie denial" erfolgreich fortsetzen zu 
können. Die Konflikthaftigkeit in der Region 
nahm also zu. Neben den bekannteren Aus­
einandersetzungen über die nuklearwaffen­
freie Zone im Südpazifik und in Neukaledo- 
nien berichtet Leidhold auch über ein „dorni­
ges Dreieck" zwischen Australien, Indonesien 
und Papua-Neuguinea hinsichtlich des Ge­
biets von Irian Jaya sowie über innenpolitische 
Rebellionen in Vanuatu und einen Militär­
putsch in Fidschi mit regionaler Tragweite. 
Auch die libyschen Interessen und Aktivitäten 
in der Region sowie die der ehemaligen UdSSR 
werden als potentielle Unruheherde erörtert. 
Insgesamt liegt eine äußerst informative und 
offensichtlich mit großer Sorgfalt durchge­
führte Studie über eine Weltregion vor, die 
hierzulande bisher nur wenig wissenschaftli­
che Aufmerksamkeit erfuhr. Die komplexe 
Materie ist systematisch und v.a. auch sehr 
gut lesbar dargelegt. Gleichwohl sorgt die 
Liebe zum Detail dafür, daß für die Leser und 
Leserinnen der rote Faden nicht immer sofort 
ersichtlich ist. Dementsprechend erscheint 
mir auch die Verbindung zwischen den im 
Einleitungskapitel dargelegten theoretischen 
und konzeptionellen Grundlagen (Regime­
analyse angereichert um die Verwendung von 
Konzepten, die von Anthony Giddens einge­
führt worden sind) einerseits und dem empi­
rischen Material andererseits etwas lose. Das
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ändert aber nichts daran, daß mit Leidholds 
Buch eine Arbeit vorliegt, welche die Politik­
prozesse in der südpazifischen Inselregion 
erstmals umfassend und in gelungener Weise 
verständlich macht und somit in jede politik­
wissenschaftliche Bibliothek gehört.


